
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world’s books discoverable online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that’s often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book’s long joumey from the 
publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their Custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google’s System: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attribution The Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can’t offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book’s appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google’s mission is to organize the world’s information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world’s books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 

at http : //books . qooqle . com/l 






Über dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin¬ 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter http : //books . google . com durchsuchen. 



FOREIGN 

DISSERTATION 

2971 4 



DIE ÜBERSETZUNGSTECHNIK 


HEINRICH STEINHÖWELS 


DARGESTELLT AUF GRUND SEINER 
VERDEUTSCHUNG DES „SPECULUM VITAE HUMANAE“ 
VON RODERICUS ZAMORENSIS 

EINE STILISTISCHE UNTERSUCHUNG 
(L USD II. KAPITEL) 


1 ft A UGURAL - DISSERTATION 


ZUR 


ERLANGUNG DER DOKTORWÜRDE 


DER 


HOHEN PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT 


DER 


VEREINIGTEN FRIEDRICHS -UNIV ERSITÄT 
/ HALLE-WITTENBERG 


VORGELEGT 


Vrtv 



WALTHER BORV; 


AUS MARTINRODA 


HALLE (SAALE) 

DRUCK VON EHRHARDT KARRAS G.M.B.H 
1914 












■■Af ginal from 

ßStfY OF CALIFORNIA, 








FP2.97I4 

6Z(*22Q?Z3 


DIE ÜBERSETZUNGSTECHNIK 
HEINRICH STEINHÖWELS 

DARGESTELLT AUF GRUND SEINER 
VERDEUTSCHUNG DES „SPECULUM VITAE HUMANAE“ 
VON RODERICUS ZAMORENSIS 
EINE STILISTISCHE UNTERSUCHUNG 
(L UND H. KAPITEL) 


IMUGURAL-DISSERTATION 

ERLANGUNG DER DOKTORWÜRDE 

HOHEN PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT 

VEREINIGTEN FRIEDRICHS -UNIVERSITÄT 
HALLE-WITTENBERG 


WALTHER BORVITZ 


Digitized by GOOgk 


UNIVERSITY OF CALIFORNIA 





Meinen lieben Eltern 


Google 
















Einleitung. 















































































Fälle eigener Ausdrucksweise durchaus in der Überzahl. 




























absolvieren (Bl. 345 b ), anachorit (359 b ), arch (349“), bischoff 
(326“), bursierer (358 b ), hmonik (348 b ), capitel (349“), cardinel 
(326“), custos (358 b ), dechant (344“), exorcisten (341 b ), gardian 
(358 b ), glosa (353*), festigen (269 b ), observantz (362“), presente 
(349“), prouincial (358 b ), sacrament (351*), symony (343 b ), 
visitieren (345*). 

Es kann nicht unsere Aufgabe sein, hier eine Statistik zu 







der am Anfang der literarischen neuhochdeutschen Prosa steht, 
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einer Schrift- und Gemeinsprache wohl oder übel Einhnfse 
erleiden mufs. Als Beispiele seien genannt: 

drichen (Bl. 305“) vgl. Schwäbisches Wb. 1, 306 f.; befffhfen 
(288“) vgl. 1, 574; bitzein (288») vgl. 1, 1148; burras (304») vgl. 

1, 1545; hüsteln (339“) vgl. 1, 1559 ( buste ?); erfordern (341“) vgl. 
2,794; leihen (308») vgl. 2,832; federMuben (274“) vgl. 2,1003; ver¬ 
hängen (271“) vgl. 1,1172; verlassen „hinterlassen“ (282») vgl. 

2, 1209; fürschlags (306“) vgl. 2,1870; gemäss (351“) vgl. 3, 321; 
geriffenlich ') (276“) vgl. 3,834 {griffein ?); geschell (305“) vgl. 
3,461; grogierer 2 ) (300“) vgl. 3, 848 <groben)- güden (338“) Vgl. 
3,581; gumpen (287») Vgl. 8 , 921 f.; Mwstapfen (340“) vgl. 3,1563; 
hunen (348») vgl. 3, 1557 t; kusen (305“) vgl. 3, 1924; kellerin 
(344») vgl. 4, 323 f.; kippeln (288“) vgl. 4, 390; kirchenbrüchel 
(343“) vgl. 4, 396; kirren (340“) vgl. 4, 414 f.; Hoben (305“) vgl. 
4, 494; krütler (300“) vgl. 4, 714; liebkallen (274*) vgl. 4, 167; 
lutzen (309») vgl. Deutsches Wb. 6, 1357; pfindig (317*) vgl. 
Schwäbisches Wb. 1,1086; traglieh (273“) vgl. 2,309; verschlinder 
(351“) vgl. 2,1309f.; versetzt (345») vgl. 2,1335ff.; verspürest {2U») 
vgl. 2, 1351t; [verwegen] (317*) vgl. 2, 1405 t; waldschecher 
(317“) vgl. Schmeller 22, 363 und Deutsches Wb. 13,1189; zullen 
(345“) vgl. Schmeller 2'-, 1115. 


§ 8. Prägnanz im Ausdruck. 


An der Übersetzung 



sieht man deutlich, wie Steinhöwel bemüht ist, den prägnantesten 
Ausdruck für die Übersetzung von requirant zu finden. Zweimal 
verwirft er ihn, um scliliefslich einen mundartlich gebräuchlichen 
zu wählen. Dasselbe Streben läfst sich auch sonst erkennen: 
Er gibt im Latein allgemein gehaltene Ausdrücke schärfer, 
bestimmter. Vergleiche: 

fideles neeent juden, (dz) [wie] sie die eristen 
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ausdrückliche Betonung allgemeiner und 
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Inhalt der übrigen Teile. 
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